
Fachkräfte im ASD und in den 
Hilfen zur Erziehung – aktuelle 
Entwicklungen und zukünftige 
Herausforderungen
Forum 1 

Input im Rahmen der Fachtagung
„HzE im (digitalen) Dialog. Vielfältig handeln, 
voneinander lernen“

15.12.2020, Sandra Fendrich (AKJStat)

Die Arbeitsstelle Kinder- und Jugendhilfestatistik ist ein vom BMFSFJ und dem MKFFI NRW gefördertes 

Forschungsprojekt im Forschungsverbund DJI/TU Dortmund an der Technischen Universität Dortmund.



Beschäftigte in den Hilfen zur Erziehung

Folie Nr. 2



Entwicklung der tätigen Personen in den erzieherischen Hilfen nach Arbeitsbereichen 
(NRW; 2010 bis 2018; Angaben absolut)

Quelle: IT.NRW, Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe – Einrichtungen und Personal; versch. Jahrgänge; Zusammenstellung und Berechnung AKJStat
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Entwicklung des Beschäftigungsvolumens in Vollzeitäquivalenten (VZÄ) in den 
erzieherischen Hilfen nach Arbeitsbereichen (NRW; 2010 bis 2018; Angaben absolut)

Quelle: IT.NRW, Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe – Einrichtungen und Personal; versch. Jahrgänge; Zusammenstellung und Berechnung AKJStat
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Altersstruktur des Personals in den erzieherischen Hilfen
nach Arbeitsbereichen (NRW; 2010 und 2018; Angaben absolut)

Quelle: IT.NRW, Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe – Einrichtungen und Personal; versch. Jahrgänge; Zusammenstellung und 
Berechnung AKJStat Folie Nr. 5
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Gegenüberstellung von Fallzahlen- und Personalentwicklung in den 
ambulanten Hilfen (NRW; 2010 bis 2018; Angaben absolut und Veränderung in %)

Quelle: IT.NRW, Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe – Einrichtungen und Personal; Erzieherische Hilfen; versch. Jahrgänge; Zusammenstellung 
und Berechnung AKJStat

Folie Nr. 6

Personal (VZÄ) in 
Arbeitsbereichen 

ambulanter HzE am 
31.12.

Ambulante HzE (am 
31.12. laufende Fälle)

Quote

2010 3.534 34.073 1 : 9,6

2014 3.102 37.516 1 : 12,1
2016 3.544 38.996 1 : 11,0
2018 3.564 40.873 1 : 11,5

Jährl. Entwicklung 
2010/2014 (Ø) -3,1% 2,5% 6,4%

Jährl. Entwicklung 
2014/2016  (Ø)

7,1% 2,0% -4,5%

Jährl. Entwicklung 
2016/2018 (Ø)

0,3% 2,4% 2,1%



Beschäftigte im 
Allgemeinen Sozialen Dienst

Folie Nr. 7



Hinweis: 2006 und 2010 einschl. „Förderung der Erziehung in der Familie“.
Quelle: IT.NRW, Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe – Einrichtungen und tätige Personen; versch. Jahrgänge; Berechnung AKJStat

Entwicklung des Personals im Arbeitsbereich ASD nach Zahl der Personen und 
Vollzeitäquivalenten (VZÄ) (NRW; 2006 bis 2018; Angaben absolut) 
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Entwicklung der Altersstruktur der Beschäftigten in den 
Allgemeinen Sozialen Diensten (NRW; 2006 bis 2018; Angaben absolut)

Hinweis: 2006 und 2010 einschl. „Förderung der Erziehung in der Familie“
Quelle: IT.NRW, Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe – Einrichtungen und Personal; versch. Jahrgänge; Zusammenstellung und Berechnung AKJStat
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Entwicklung von Proxy-Variablen zur Arbeitsbelastung pro VZÄ 
im ASD (NRW; 2010 bis 2018; Angaben absolut)

Hinweise:1) 2010 einschließlich „Förderung der Erziehung in der Familie“
2) Hilfen zur Erziehung (ohne Erziehungsberatung gem. § 28 SGB VIII), Eingliederungshilfen gem. § 35a SGB VIII, Hilfen für junge Volljährige.

Quelle: IT.NRW: Bevölkerungsstandstatistik; Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe - Erzieherische Hilfe, Eingliederungshilfe für seelisch behinderte 
junge Menschen, Hilfe für junge Volljährige, Gefährdungseinschätzungen nach § 8a Abs. 1 SGB VIII, Vorläufige Schutzmaßnahmen; versch. Jahrgänge; 
eigene Berechnungen. Folie Nr. 10

20101 2016 2018
VZÄ im ASD 3.028 3.720 4.133

Anzahl pro VZÄ 

im ASD

Anzahl pro VZÄ 

im ASD

Anzahl pro VZÄ 

im ASD

Bevölkerung unter 

18 Jahren
3.054.810 1.009 2.983.110 802 2.995.296 725

Begonnene Hilfen2 41.926 13,9 60.472 16,3 57.966 14,0

Beendete Hilfen2 36.861 12,2 50.358 13,5 55.960 13,5

Am 31.12. laufende 

Hilfen2
77.990 25,8 101.784 27,4 106.614 25,8

Beendete 8a-

Verfahren

nicht 

bekannt
/ 35.011 9,4 43.578 10,5

Inobhutnahmen 10.438 3,4 22.193 6,0 12.850 3,1



Zentrale Befunde im Überblick

Folie Nr. 11



Zentrale Befunde im Überblick

I. Nur bei stationären HzE expandierte die Zahl der Beschäftigten in den 
letzten Jahren stetig. 

II. Der Personalkorpus der Erziehungsberatung wird immer älter. 

III. Das Personal der Heimerziehung hat sich dagegen stark verjüngt.

IV. Die Fachkraft-/Fallzahlrelation in ambulanten HzE stagniert nach 
leichter Verbesserung, aber Niveau von 2010 ist noch nicht erreicht.

V. Im ASD ist die Anzahl der Beschäftigten kontinuierlich angestiegen.

VI. In einigen Aufgabenbereichen sich die Personalausstattung im ASD 
verbessert.

VII. Die Alterszusammensetzung des ASD hat sich im Zuge des 
Personalzuwachses erheblich verändert – ein baldiger 
Generationenwechsel zeichnet sich ab.

Folie Nr. 12



Befunde im Überblick

Folie Nr. 13

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Sandra Fendrich

Forschungsverbund DJI/TU Dortmund
Arbeitsstelle Kinder- und Jugendhilfestatistik
Vogelpothsweg 78
44227 Dortmund

sandra.fendrich@tu-dortmund.de


